
Busnoys: Au gre de mes ieulx
Dijon, f. 113v-114r
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Diese unikal in Dijon überlieferte Chanson ist in

vieler Hinsicht ungewöhnlich. Der Contratenor ist

im Unterschied zum Superius mit Tempus imper-

fectum vorgezeichnet, im Tenor fehlt das Tem-

puszeichen ganz. Trotzdem ist im Refrain

durchweg vom Tempus perfectum auszugehen.

Die Schwärzung am Ende der Gegenstrophe

bedeutet eine weitere Verdopplung des Tempos,

eine Sesquialterierung ginge nicht auf. Die Pausen

im Superius dieses Teils sind mit Brevis um die

Hälfte zu kurz. Es ist kein Contratenor für die

Gegenstrophe überliefert. Der Platz auf der Seite

ist zwar nicht mehr ausreichend, der Schreiber

hätte aber den Rest auch auf der Verso-Seite noch

anbringen können. Es fällt die motivische

Anbindung dieser Chanson zur vorigen "Laissez

dangier" von Busnois auf, es könnte sich um eine

Reponse handeln.

2. Strophe:

De moi en tous lieux

Vous serez servie

Car toute ma vie

Je ne pourroie mieulx


